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Load-Sensing-Proportional Steuerung LAP Baukastensystem 
 
Diese Proportionalsteuerung eignet sich hervorragend zum Betrieb landtechnischer und kommunaler  
Anbaugeräte wie Laubschneider, Mulchgeräte, Kehrmaschinen und Winterdienstgeräte. Die Steuerung  
ist nach dem Baukastenprinzip aufgebaut. 
 
Das Grundmodul besteht aus einem Eingangselement mit einstellbarem Hauptdruckbegrenzungsventil  
und 3-Wege-Stromregler, elektrisch-proportional betätigt für den 1.Motor. Es folgt ein 4/3-Wegeventilsegment 
elektrisch proportional betätigt für Richtungswahl und Geschwindigkeitsbestimmung der Zylinder.  
Umschaltventil für einfachwirkende Verbraucher und Load-Sensing-Druckwaage für Neutralumlauf  
mit oder ohne Druckweiterführung. Den Abschluss bildet ein 3-fach oder 4-fach Sitzventilblock, der  
wahlweise für doppelwirkende oder einfachwirkende Zylinder verwendet werden kann. 
 
Als Option steht ein Zwischenmodul mit 3-Wege-Stromregler elektrisch proportional betätigt zum  
unabhängigen Betrieb eines 2.Motors zu Verfügung. 
 
Es können also 2 Motoren und 1 Zylinder völlig unabhängig von der Belastung gleichzeitig  
betrieben werden. Zusätzlich kann ein Zylinder per Schalter auf Schwimmstellung gefahren werden.  
Dazu wird ein einfach oder doppelwirkendes Schwimmschaltstellungsventil in die Zylinderleitung installiert. 
 
Die Drehzahlverstellung der Motoren erfolgt über Potentiometer. Die Richtungswahl und  
Geschwindigkeit der Zylinder erfolgt über 2 Achsen Joystick. Die Auswahl der Zylinder  
über Knopfdruck am Joystick. 
 
Der Lieferumfang umfasst den kompletten Hydraulikteil, sowie Elektronik.  
Für namhafte Schmalspurschlepperfabrikate stehen zusätzlich komplette Anbausätze zu Verfügung. 
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Druckmedium Mineralöl HL und HLP n. DIN51524 
 und DIN51525 
 Umweltschonende Flüssigkeiten HPG 
 (Polyglykole) 
 Pflanzliche Öle HTG (Rapsöle) 
Viskositätsbereich 10 ... 400 mm2/s 
Druckmitteltemperaturbereich -20 ... +80 °C 
Umgebungstemperaturbereich -20 ... +50 °C 
zul. Höchstdruck bis 250  bar 
Leckage Stromregler 150 cm3/min pro Anschluß  
                Sitzventile  0,2 cm3/min pro Anschluß 
                Druckdifferenz p=150bar, tÖle=50°C 
 Viskosität v =35 mm2/s 
Masse 
Eingangselement 
Wegeventilsegment 
3-fach-Sitzventil 
4-fach-Sitzventil 
Zusatzelement 2 .Motor 
 

 
  3,7  kg 
  4,0  kg 
  3,6  kg 
  4,7 kg 
  2,9  kg 
 

Einbaulage beliebig 
Betätigungsart elektrisch 
Nennspannung UN 12 Volt, 24 Volt andere Spannungen 
 auf Anfrage 
Nennleistung je Magnet 
Stromregler 

 
  30  W 

Wegeventil 
Sitzventil 

  30  W 
  26  W 

Einschaltdauer 100%ED = DB (Dauerbetrieb) 
Schutzart IP65 nach DIN 40050 
Filterung max. zulässiger Verschmutzungsgrad 
 der Betriebsflüssigkeit nach NAS 1638 
 Klasse 10. Dafür empfehlen wir einen 
 Filter mit einer Mindestrückhalterate 
 von ß10 > 75 
Anschlußgröße 
A1 - A4; B1 - B4; Mp und X 
alle übrigen 

 
  G 1/4“     DIN 3852 
  G 1/2“    DIN  3852 

  
empfohlene Ölgeschwindigkeit 
für Leitungssystem 
 

Druckleitung  ≤ 6 m/s 
Rücklauf        ≤ 3 m/s 

Volumenstrom druckabhängige 
Leistungsgrenze Sitzventile
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Typischer Schaltplan einer Proportionalsteuerung für ein Anbaugerät mit 2 Motoren, 3 doppeltwirkenden 
Zylindern und 1 einfachwirkenden Zylinder für Anlagen mit Konstantpumpe in offenem Kreislauf und 
Druckweiterführung am Anschluss N. 
Der Zylinder Z3 ist mit einer zusätzlichen Schwimmschaltstellung im freien Anbau ausgerüstet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bestellangaben: 
 
LAP 6001/012 6-fach-Steuerblock  (2 Motoren + 4x DW oder  EW)        12 VDC 
LAP 5001/012 5-fach-Steuerblock     (1 Motor + 4x DW oder EW)            12 VDC 
LAP 5002/012 5-fach-Steuerblock     (2 Motoren + 3x DW oder EW)        12 VDC 
LAP 4001/012 4-fach-Steuerblock     (1 Motor + 3x DW oder EW)            12 VDC 
 
ET 236              Elektronik für 2 Motoren 
ET 237             Elektronik für 1 Motor 
VS 159/012              Schwimmschaltstellungsventil EW 
VS 233/012             Schwimmschaltstellungsventil DW 
 
Die Ausrüstung für die Wegeventile der Zylinder ist standardmäßig für 4x DW, umsteckbar EW, und 
1x  Schwimmstellung EW oder DW. 
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